
 

 
 

 
Befragung zum besseren Verständnis unserer Zielgruppe 

 
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

für uns alle ist es wichtig, besser einschätzen zu können, mit welchen Haltungen und 
Annahmen unsere Studierenden auf ihre berufliche Zukunft schauen: Freuen sie sich 
darauf? Haben Sie Angst davor? Welchen Raum wollen sie beruflicher Tätigkeit in ih-
rem Leben einräumen? Was bedeutet für sie „Work-Life-Balance“? usw…. 
 
Darauf Antworten zu finden ist – so denke ich – für uns alle wichtig. Schließlich be-
einflusst die Haltung unserer Studierenden auch deren Erwartungen an uns und de-
ren Motivation, mit der sie an unseren Angeboten teilnehmen. 
 
Daher habe ich in der AG „Forschung“ innerhalb des csnd angeregt, dass wir uns mit 
diesem Thema näher beschäftigen. Bei der Recherche sind wir in den vergangenen 
Monaten zu folgenden Erkenntnissen gekommen: 

• Es herrscht in der Forschung mittlerweile Übereinkunft darüber, dass Genera-
tionsspezifika (wie „GenZ“) wissenschaftlich nicht haltbar und damit nicht 
hilfreich sind. 

• Befragungen zur Einschätzung der „Zentralität von Arbeit“ im Lebenskontext 
machen eher Sinn bei Personen, die bereits im Berufsleben stehen. 

• Ergebnisse zu Wertorientierungen (z. B. Umweltschutz, soziale Gerechtigkeit, 
Diversität) liegen, auch hinsichtlich Studierender, umfangreich vor. Diese Er-
kenntnisse können wir auch jetzt schon für unsere Arbeit nutzbar machen. 

• Keine Angaben gefunden haben wir zu Haltungen und Glaubenssätzen hin-
sichtlich der Einschätzung der in der Zukunft liegenden beruflichen Tätig-
keit. Aber genau diese Information ist für uns bezüglich unserer Zielgruppe 
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„Studierende“ ja wertvoll. Leider haben wir in der Forschungsliteratur kein Er-
hebungsinstrument für diesen Zweck gefunden. 
 

Daher haben wir uns entschieden, ein zweistufiges Projekt anzugehen. In einem ers-
ten Schritt wollen wir durch eine qualitative Abfrage erfassen, welche Glaubens 
sätze und Haltungen unsere Studierenden überhaupt in ihren Köpfen haben. Für 
diese Abfrage haben wir eine kurze Onlinebefragung vorbereitet. 
 
Der Fragebogen dazu ist über folgenden Link aufrufbar: 
https://www.soscisurvey.de/csfbzbA/  
 
Aus den Ergebnissen dieser Abfrage wollen wir ableiten, welche Glaubenssätze und 
Haltungen bei Studierenden besonders dominant sind bzw. besonders häufig ge-
schildert werden. Daraus werden wir dann Aussagen entwickeln. Ergeben könnten 
sich beispielsweise Aussagen wie „Arbeit ist eine Belastung und kann einen krank 
machen.“ oder „Arbeit trägt stark zur Entwicklung meiner Identität bei.“ Diese Aussa-
gen wollen wir dann in einer weiteren Befragung in einem quantitativen Fragebogen 
einsetzen. Die befragten Studierenden können dort auf einer Skala zwischen „trifft 
vollkommen zu“ bis zu „trifft überhaupt nicht zu“ Stellung beziehen. Wir erhoffen 
uns dadurch, eine bessere Einschätzung über die Ausprägung dieser Haltungen bei 
unseren Studierenden zu bekommen.  
 
In dieses Projekt möchten wir, um eine gute Aussagekraft zu bekommen, möglichst 
viele Studierende von möglichst vielen Hochschulen einbeziehen. Daher möchte ich 
Euch bitten, uns bei diesen Umfragen zu unterstützen.  
 
In einem ersten Schritt wäre ich Euch dankbar, wenn Ihr den oben genannten Link 
zur explorativen Vorstudie an Eure Studierenden mit der Bitte um Teilnahme weiter-
geben würdet: 
 
https://www.soscisurvey.de/csfbzbA/ 
 
Die Umfrage ist geöffnet bis zum 15. Juni 2024. 
 
Wenn wir auf der Grundlage der Rückläufe einen quantitativen Fragebogen entwi-
ckelt haben, würde ich mich im Laufe des Sommers mit der zweiten Befragung wie-
der bei Euch melden. 
 
Für die Versendung des Links über Eure Verteiler könnt Ihr natürlich einen Text ver-
fassen, der Euch passend erscheint. Um Euch Arbeit zu ersparen, findet Ihr am Ende 
dieses Schreibens einen Text, den Ihr gerne verwenden dürft. 
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Schon jetzt besten Dank für Eure Unterstützung. Ich halte Euch auf dem Laufenden. 
Ihr könnt mich aber auch selbst bei Fragen gerne ansprechen. Nach Abschluss des 
Projektes sollen die Ergebnisse natürlich allen Career Services und weiteren Interes-
sierten zur Verfügung gestellt werden. 
 
Mit besten Grüßen 
 
 
 
 
 
Vorschlagstext zu Eurer freien Verwendung: 
 
Liebe Studierende, 
der Career Service der Universität Münster führt in Kooperation mit der Justus-Liebig-
Universität Gießen und dem Career Service Netzwerk Deutschland (csnd) derzeit eine 
Befragung an zahlreichen Hochschulen durch, um besser zu verstehen, wie Studie-
rende ihrer beruflichen Zukunft entgegenblicken, z. B. welche Gedanken und Gefühle 
sie in Bezug auf Ihre zukünftige berufliche Tätigkeit haben. Die Befragung richtet sich 
an Studierende aller Fachbereiche und Fachsemester deutscher Hochschulen. Die Er-
gebnisse der Befragung sollen dazu beitragen, die Beratungs- und Seminarangebote 
zur beruflichen Orientierung von Studierenden an den Hochschulen weiter zu verbes-
sern. 
Daher freuen wir uns, wenn Sie an unserer Befragung teilnehmen. 
 
Die Bearbeitung des Fragebogens dauert 5–10 Minuten. 
Die Teilnahme ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen beendet 
werden. Die im Rahmen dieser Befragung erhobenen Daten sind anonym und werden 
vertraulich behandelt. 
 
Über diesen Link geht es zum Fragebogen: 
https://www.soscisurvey.de/csfbzbA/ 
 
Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme. 
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